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Editorial

Die Reihe 1800 | 2000. Kulturgeschichten der Moderne reflektiert die Kulturge-

schichte in ihrer gesamten Komplexität und Vielfalt. Sie versammelt innovative

Studien, die mit kulturwissenschaftlichem Instrumentarium neue Perspekti-

ven auf die Welt des 19. und 20. Jahrhunderts erschließen, die vertrauten und

fremden Seiten der Vergangenheit, die Genese der Moderne in ihrer Ambiva-

lenz und Kontingenz. Dazu zählen Lebenswelten und Praxisformen in Staat und

Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft ebenso wie Fragen kultur- und sozial-

wissenschaftlicher Theoriebildung. Die Reihe weiß sich dabei einer Verbindung

von strukturalistischen und subjektbezogenen Ansätzen ebenso verpflichtet wie

transnationalen und transdisziplinären Perspektiven.

Der Bandbreite anThemen entspricht die Vielfalt der Formate.Monographien, An-

thologienundÜbersetzungenherausragender fremdsprachigerArbeitenumfassen

das gesamte Spektrum kulturhistorischen Schaffens.

Die Manuskripte werden einemwissenschaftlichen Begutachtungsverfahren (Peer

Review) durch die Herausgeber und externe Experten unterzogen.

Die Reihewird herausgegeben von Peter Becker, Alexander C.T.Geppert,MartinH.

Geyer,MarenMöhring und Jakob Tanner.

Christiane Mende, geb. 1983, ist Historikerin und Lektorin. Ihre Forschungs-

schwerpunkte liegen auf Themen der Sozial-, Wirtschafts- und Kulturgeschich-

te. Sie hat zur Geschichte der Arbeitsmigration in die DDR publiziert, ist am

Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam assoziiert und hat an der

Universität Potsdam promoviert.
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Diese Publikation ist eine gekürzte Fassung der im April 2020 bei der Philosophi-

schen Fakultät der Universität Potsdam eingereichten, von Prof. Dr. André Steiner

und Prof. Dr. Alexander Nützenadel begutachteten und am 11. Januar 2021 vertei-

digten Dissertation der Autorin.

Gedruckt mit freundlicher Unterstützung des Leibniz-Zentrums für Zeithistori-

sche Forschung Potsdam,derGeschwister Boehringer IngelheimStiftung fürGeis-

teswissenschaften in Ingelheim am Rhein und der Universität Potsdam.
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